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Erzählung von S . CH . vo« Sell .

(Fortsetzung) (Nachdruck verboten)
„ Eine Schwester ist kein Gast, " beharrte

der Kranke eigensinnig.
„ Ich verstehe sehr wohl, gnädige Frau, "

sagte Kitty kühl . „Beunruhige ! Sie sich nicht
um mich, Heinz. Ich bin gut aufgehoben
Morgen im Laufe des Tages komme ich, mich
nach Ihnen umzusehen .

"
„Morgen erst ? Oho ! "
Aber Fräulein von Thingen hatte sich fort¬

gewandt, und die Reichmannsche Droschke fuhr
ab . —

Heinrich war sehr verstimmt und gab dem
in scharfen Worten Ausdruck, welche sehr mit
der ehrerbietigen Weise kontrastierten, die er
sonst gegen seine Mutter gezeigt hatte . Er war
tief verletzt , dazu müde und nervös abgespannt .
Frau Reichmann machte aus Rücksicht auf seine
Schwäche kaunr eine Widerrede , schob aber dies
veränderte Benehmen ihres Sohnes nur auf
Kittys Einfluß , und ihre stille Mißstimmung
gegen diese wuchs .

Die Fahrt von Schwabing war lang , heiß
und staubig und ermüdete Heinrich sehr .

Daheim angelangt , wollte seine Mutter ihm
behilflich sein . Sie aber war aufgeregt und
suchte lange vergeblich nach einem Gegenstand
im Koffer und verlegte einen anderen , so daß
es endlich Heinz ärgerlich entfuhr : " Hättest du
mich den Karl mitnehmen lassen , wie es Kitty
so wohl bedacht anbot , so wäre ich längst in
Ruhe und Frieden.

"
Dann sollte er essen, aber er behauptete,

der Appetit sei ihm vergangen . Er habe sich
zu viel ärgern müssen . Unruhig wälzte er
sich auf seinem Lager und quälte sich mit dem
Gedanken, was Kitty von solcher Undankbar¬
keit denken müsse.

Später kam der Arzt, untersuchte den
Kranken u . tat vieleFragen, die diesernnrmürrisch
beantwortete . Das Sprechen griff Heinz an
und mehr noch fast das Sprechenhören . Und
seine Mutter sprach immer fort , wenn sie bei
ihm saß , und fing wieder an, sobald der Arzt
fort war.

„Um Gotteswillen , Mutter, sei endlich still !
Dies Geschwätz ist gar nicht zu ertragen .

Kitty spricht kein Wort, wenn sie merkt, daß
man angegriffen ist .

"
„ Immer Kitty und immer Kitty, " brummte

die Alte und ging davon .
„ Sobald Kitty kommt , werde ich sie bitten,

niemand kam und redete ihm zu, machte Kom¬
pressen und legte eine kühle Hand auf seine
Stirn . Er hörte die Mutter im Nebenzimmer
schnarchen , aber er wollte, halb aus Trotz, halb
aus Rücksicht, nicht klingeln, obwohl er wußte,
daß sie im Notfälle ein Schlafpulver vom
Arzt für ihn erhalten hatte .

Heinz verbrachte eine schlechte Nacht. Und
mich womöglich heute noch nach Leoni zu brin¬
gen . Hier halt ichs bei der Hitze nicht mshr ^
54 Stunden aus ! " Damit empfing er seine (
Mutter.am nächsten Morgen , als sie das Frühstück ^
brachte .

„Will sie denn auch dahin mit dir — ?
„Ich hoffe , sie bleibt dort , wenn es ihr

gefällt und sie eine passende Wohnung findet,
wenigstens bis Frau von Langfeld kommt .

Das war der letzte Tropfen in den Kelch
der Entrüstung der armen Frau Reichmann.
Ihrem Sohne gegenüber bezwang sie sich noch.
Er mar immerhin noch krank . Der Aezt hatte
betont, daß man ihn nicht erregen dürfe.
Aber der geringste Anstoß konnte nun das Ge¬
fäß zum überlaufen bringen .

Zwei Stunden später wurde ihr Professor
Mansuetos gemeldet.

„ Verzeihen Sie die frühe Stunde, gnädige
Frau ! Allein da ich gestern beim Passieren des

Bahnhofplatzes Sie und Ihren jüngsten Sohn
iu einer Droschke zu erkennen glaubte, so konnte
ich heute hier nicht vorübergehen, ohue mich zu
erkundigen, ob Sie ihn wirklich (wieder haben
und wie es ihm geht .

"
„ Sie sind sehr freundlich, (Herr Professor .

Ja , ich habe meinen Sohn wieder. Noch sehr
schwach und elend freilich .

„Nun, Sie werden ihu ganz gesund (pfle¬
gen .

"
„ Mit Gottes Hilfe ! Doch werde ich ihn

bald wieder hergeben müssen . Er soll hinaus
nach Leoni zu Warnkes . München ist jetzt zu
heiß, meinen die Ärzte. Und ich bin so ge¬
bunden durch meinen alten armen Vater. Got¬
tes Wille ist freilich allemal der beste, allein
manchmal — *

„ Es liegt viel auf Ihnen , Frau Reichmann'
Aber nicht verzagen ! Schon ist die größte

Sorge, die um die Gesundheit Heinrichs , so
gut wie gehoben . C
hellere Tage für Sie
nimmt zu .

"

stab kommandiert werde und sie dann heim¬
führen könne . Die herzlose Kokette aber reiste
nach Rom .

"

„Damals ? Oh mein Gott, das ist unmög¬
lich ! "

„Oh , das ist alles möglich ! Jede Art der
Verstellung, jede Jntrigue . Sie nutzte ihre
Zeit gut. Wir haben erst später (gehört, wie
sie sich dort den Hof machen ließ. Aber damit
nicht genug. Auf jener Reise brachte sie die
alte Tante dahin , sie zur Erbin einzusetzen .
Und kaum war sie dessen sicher, so erhielt mein
armer Willy don Laufpaß .

"

„ Das muß ein Irrtum fein, Frau Reich¬
mann, " sprach Joachim kühl dazwischen . „Ich
glaube versichern zu können , daß der Entschluß
des alten Fräulein von Thingen , ihre Nichte
zur Erbin einzusetzen, schon längst bestand.

"

„ Kittys eigener Vater erzählte, daß sie da-
cherden

^
äüch

^
wiedê i

Nmls die Sache zum Abschluß brachte / trium -
kommen Das Lickt ^ph^ rte Frau Rerchmann m heftigster Erregung.^ ^

„Mein armer Sohn ging fast daran zu Grunde .
„ Ach Gott, wenn es die gesundheitlichen ! ^ hatte den ganzen Winter mit angestreng-

Sorgen allein wären ! — Verzeihen Sie einer , Astern Fleiße gearbeitet . Kittys Treulosigkeit
bekümmerten Mutter, die keinen hat, gegen ^ ^ Eenlager . seitdem rst er
den sie sich einmal aussprechen könnte . Mein mehr derselbe. Wie hatte er nnr den
Vater ist halb kindisch, mein Bruder fern . ! Schmerz angetan , nach Afrika zu gehen , wenn
Mein Aeltester mit feinem unbefriedigten Herzen jenes Erlebnis einen Schatten über sem
draußen in Afrika, und der Heinz, mein armer ganzes Sern geworfen httte . weiß es ;
Heinz, nun auch umgarnt von den Netzen der- ^ den Tod im fernen Weltteil!
selben Sirene,

' die seinen Bruder unglücklich Und die Mutter schluchzte zum Erbarmen,
gemacht hat. Warnkes meinen es ja gut, aber „Nur nicht so tragisch , liebe Frau Reich¬
ste sind jung und leichtherzig und jhaben ihre '

mann, " tröstete Mansuetos , und es klang fast
eigenen Sorgen und Vergnügungen im Kopfe.

"
; wie ein leiser Spott in dem Ton . Ich hoffe ,

Mansuetos sprach ihr herzlich zu . Wenn
, er ist zu verständig für solche Sentimentalität,

sie ihn ihres Vertrauens wert halte, wenn er Wer so am Leben verzweifelt, wie sie es ihm
ihr irgend behilflich sein könne . Izutrauen , der findet den Tod überall .

"
Da wurden die Schleusen ihrer Beredsam - !

„ Mein Sohn ist ein Christ, " erwiderte jene
kett aufgetan .

^ *
- mit Pathos .

Kitty zog die Klingel und eine nicht beson - ' . " Auch ein Christ kann tief dunkle Stunden
ders intelligent aussehende Dienerin öffnete ihr . .

^ en, wo chn das Medusenhaupt der Ver -

Frau Reichmann habe Besuch . Der junge ^ e-flung l angrmst , so day alles Gefühl für

Frau RkichmMN melden, Ate Fräulein 7ou ! erstarrt / sprach der Besucht sehr ernst. Aber

„ Die scheint Zeit zu haben, " dachte Grete . » Ihr Sohn hat nnr stets den Eindruck
„ Nun, da mag sie warten, " führte die Dame ! einer durchaus gesunden Natur gemacht . Eme
in das Speisez -mmer, rückte ihr einen Stuhl Ache ringt sich durch wenn auch unter herßen
zurecht und zog sich in die Küche zurück, wo
an der Tür der Hintertreppe ihr „ Schorsch "
in seiner schmucken blauen Pferdebahnschaffner

einSchmerzen. Die Liebe des Weibes ist
hohes Gut, aber nicht das einzige ans der Erde.
Vollends wenn ein Mann meint, daß ihm das

Uniform ihrer harrte. Er hatte gerade
"

noch Weib die Treue gebrochen hat , so wird er sein
ein halbes Stündchen zum Plaudern , ehe er Leben ihretwillen nicht vertrauern, wenn anders
in den Dienst mußte j er ein rechter Mann ist . Und wenn ihm hier

Nun waren aber
'

die Türen des Hauses, (
im täglichen Kreislauf gewohnter Pflichten das

welches Frau Reichmann bewohnte, nicht (allzu (
Leben einmal schaal dünkte , so wird chm dort

solide gearbeitet, so daß man gar nicht anders draußen in den so völlig veränderten Verhält-
konnte , als jedes Wort verstehen, das in der ! nisten die Freudigkeit und das Gefühl der
Nebenstube geredet wurde . Das Speisezimmer
grenzte an den kleinen Salon , iu welchem
Frau Reichmann Besuch zu empfangen pflegte.
Kitty hatte kaum Platz genommen, so hörte sie
die erregte Dame nebenan sagen :

„Ich habe ihr — ohne mich irgendwie rüh¬
men zu wollen — mancherlei Gutes erwiesen.
Mit schnödem Undank hat sie mirs gelohnt. "

Auf dem Eßtisch lag seine Zeitung . Kitty
ergriff diese und versuchte zu lesen, um nicht'
wieder Willen die Lauscherin spielen zu müssen .

Da drang eine andere Stimme an ihr Ohr :
„ Ich halte Fräulein von Thingen unfähig der
Lüge und der Verstellung.

"
„ Gott, diese Stimme ! "
Unter tausenden hätte sie sie erkannt Der

bloße Klang erregte sie so, daß es ihr erst nach
einer Weile klar wurde , es sei von ihr selber
die Rede . Nun erst vernahm sie wieder, was
Frau Reichmann sagte , die inzwischen weiter
gesprochen hatte .

„ Sie verlobte sich mit ihm und mein ar¬
mer Junge träumte davon , daß er zum General-

Verantwortung nicht für sich selbst , sondern vor
allem für andere wiederkehren.

„ Sie meinen es gut . Aber Sie kennen ihn
nicht , rvie ich ihn kenne .

"
(Fortsetzung folgt .)
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mache ich auf mein großes Lager in

Mbsk , Veiten , voleier^nren
aufmerksam .

Ganze Wohnungs -Einrichtungen
komplette Wohn-. Speise- u . Schlahimmev

in allen Preislagen und für jeden Stand paffend.

Eigene Anstckgnng «an Ketten. PMerimen ans eigener WerWtte.
AM' VörlkLlik dLr , Luk Lrsäit !
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Jedermann kann auf leichte und bequeme Weise seinen
Bedarf bei mir decken . ..

Konfektion Kr Herren , Damen u. kinäer .
Kastiime , Kastiimöcke, Klansen, Wnröikc eie., Wannfaliinmire»,

alles in größter Auswahl.

in allen Preislagen .
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ßere und kleinere Posten Hypo¬
thekengelder gegen gute erste Haus¬
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Gesuche werden rasch u . billigst
erledigt. Schätzungsurkunden ein¬
senden an
Karl Roller, Heilbronn a. N.,

Hypothekengeschäst .
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Al » passende

Mibilaelm - Sesebenke
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MSLLiQZ'-Läü^'S und Mändsr
von einfach

Okeusebirme
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I 'expiodkvbr -

M»80k1ll « N
Nanäelmasvklnvn
1!l88vbrälllre
(kelxrübrsvknssein
Lavkstöolrv
V emüse-Ltaxeren
Lismasobioeu

bis feinst
Loblsnlrasten
IVriuxmasebtnen
kletsl -bkaok -

masobtnsu
8patz«Linübl «n
PUsAsnsvtnänkv
Lüebsawa ^vn
Lüxeldnetter
kntsvkrLnll«
Lntlermasobiaen nsw .

Iksocion SsoksL As .,
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Weihnachten
empfehle ich ganz hervorragende Neuheiten in

Krawatten,
Handschuhen ,

Glace , Tri cot, Wildleder , gestrickt,
gefüttert und ungefüttert ,

Herrenhemden ,
weiß und farbig,

Herren-Hüten,
letzte Moden,

Taschentüchern ,
Leinen, Batist und Seide.

Schirmen und
Stöcken,

Socken , (Fantajie,)
in Wolle und Maco,

Reisedecken,
Unterkleidern
(aparte Garnituren ),

in Seide, Merino, Flor, sowie
bewährte Qualitäten in Uni.

soscpb Zchre^ ,
ZpkjichMst stk Hrnkmidk«,

Mörzheim, Leopolüffr. 5
Telephon 12S5 .

^ Ueber 1VVV Stück
Schürzen in allen Facon und allen Größen , schwarz, weiß, farbig

sind dieser Tage Nen eingetroffen, ebenso
H Kinderröckchen u . Kleidchen

bis zum Alter von 3 Jahren
Unterröcke — Anstandsröcke

Ferner empfehle

Knaöenanzüge u . Mterinen
von Mk. 3 . 5 « bis Mk . 21 —

I'L . VoseL »..
Zu

Weihnachts-Gkschellkcll
empfehle:

AIuminium-Uoäige5 <chirr ,
ApteIs <chZIms5äiinen ,
Luttermssckinen,
Lutterspritren ,
klitrrükrscküsseln,
kettflsscken,
Lügeleisen,
Lügelöken,
Uskteemülllen ,
lkstfeemssellinen ,
Lllristbsumstüncler mit

Musikwerk
vamptkockitöpfe ,
vrekwgffeleisen,
Cinkoctinpparate,
Cismssctiinen,
Cmaille-Uockigeackiirr ,
Cisenmöbel ,
Cissporen,
kleisctillsckmasälinen,
Snnsdräter ,
Uellrmssärinen,
Ueriärteimer,

Uoklenspnrer,
Uoklentülier,
Uotilenkasten,
Uvklenlöffel ,
Laubsäge-Utensilien,
Messerputrmascliinen ,
Messing-Pfannen,
Nickelwaren , Okensckirme
Petrol- unck äpiritusöken,
Lpätrlesmüblen ,
6cklitten,
äcklittsckube,
keibmasckinen,
Leigrübrscküsseln ,
Lortenplatten,
Wasckmasckinen Csotms-

Vollciampf,)
Waschmangen,
Waschwinck- u . Auspress¬

maschinen,
Wagen,
Werkzeugkasten etc-

in solider Ware zu den billigsten Preisen .
IrsLksr.
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^ Lwön-uULcMsiicoiiks ^ tioii
ssi-bigs P»lstot8 18 . u . 4 ^
sokwsrre /sollen " 5^
8okvsi'röpslstoi 8 " E »« .

>0—
gs8vbwsitt u . Oloolcs/ckorm
Unteopöolce « ^ 7» >

°°
dslisbtss Wsibnsoktsxssoksnlc .
Xin6snjsvl (SN - U . Xiswsr ' in allen Preislagen .

^ ussordem

biNiAeL VW - ^ xtra - ^ ri ^ ebotl
1 posisn Oostüms Llk 15 —

aussorgswöbnliek billig , toilwmss auk Loids gstüttort
1 posisn I

'sioks «
' pslisni ' öokis Llk . 14 —

tarbi § gsmustsrt
1 Posten sokwgs'rs ^Isoksn NK . 15 —

lang anscbliosssnd , teilweise aut Leide Zeiüttert
1 Posten Vlussn NK . 9 . 75

prima Leide
1 Posten Piusen AK . 5 75

wolle , prima (Qualität
I Posten Xincisi ' ldsicisk' NK. IO .—

läoZere Mmmeru , beste Qualität .

eonMtlonsdaus 6 ISbUS,
t. sopo ! c! Llum

^ ^ 01 *2 ^19I1H
bb ^ «stlioks ksrl -^risclr . Str . 38
lelskoa 769 neben Lolossenm .

Cin 6e5 <tienk für Weib nackten !

biner 5agt e5 dem andern :

Man linäet den sämnsten

5CkN ! " ^ 1Ua ! l5 (KlUUlK in Icbenswabrer ^ usfübrung
nur bei

Karl Ztrieder , pforrbeim
Musterbilder , sowie moderne reifende kinksssungen
— — finden 5ie im Zdmufenster ausgestellt , — —

6ei kussungen^
2 Mk . an tzjjg grStlS .

Meiknucbtsaufträgeerbitte mögiicbst jetrt scbon , du solcbe in den letzten
Lugen nicbt mebr derücksictitigt werden können ._ _

l.

?ralrii!cbe und beliebte
Mwliacbtt-Sesebenlre

_ sind

Ks » vv — Iss
Wir empfehlen nachstehende besonders für die
Feiertage zusammengestellte Festmischungen in

hervorragenden Qualitäten u . delikatem Geschmack.

Kin - k Im Wchiunhts -MWiwg ' "L "" 1.20

Mjtc Im Weihmihts -Wchmg ' "L "' 1.10

KllkrfeinSeMri »idoWci !jnilchts-Uisch « g
' MÜlN.80

- 0 -
Eine besonders aus besten Sorte » zusammen-

Mischung
^ 66 ^ .IlsrköiQLt. WsiliQLcLtL 3ouc1ioii§

1 Pfund Ml . 3 .- , Pfund Mk. 1 .5« in hüb¬
schen Blechdosen verpackt

nur bester und feinster Qualitäten:
VLiülls -LLocolLäs

rein Cacao und Zucker per Pfund
M —.9« und Mk. 11 «

? sm5tö TpsiZö-LliocolLäörl
per Tafel 25,3 « , 35,45 u . 5« Pfg .

l^ 2626 garantiert rein und leicht löslich per Pfund
Mk. 1 .2« , 1 .4«, 1 .««, 18 « u. 2 .—

Ausführliche Preislisten stehen franko zu Diensten.

Emmrichtt Vmireli Erptditioil
M»rlch

"
- tz 12 ^ folchklllt

Prompter Versand nach Auswärts .
Lieferung erfolgt von 1 Postkolli (8 Pfd . versch. Waren)

an franko .

LkocolLäs

d ) Schöne

Z Miknaclm-gesclMke
rn

iLseksnukrsn i^ r ösmo u . Dmöll , io

<D V/
'
L.nä - , 7isek -

, Lüeksu u . V/
'
selrsrukröii

d > _ äußerst billig —^
D Regulatoren mit Schlagwerk
D von 5 Mark an .
A Q -olä - rurä Zildsr ^ arsri ; Ox *1Ir.

D Morris L - öMsr , Urmchtt ,
b Calmbach .

DLölSSllLSILS
z .

Zckiversenr
, Nachfolger

LsäanZplatL ktorrdsim . villstsinörstrasss 4
smpkoblon ibr grosses I -aZor in sämtlioksu

Krv88- ll.LIkin-Md 8l,kol 8terivarsnu . 8pikgeI
3 ls pssssncis WsilinsoMsZssolisnkS .

^ Ilsinverkauk äsr rivübertroAsoso pl 'oZfk
'SSS - TiÜNls . Li.A6N6 lapsrijsr - unä Zekrsillsr ^ erltZtätts .

Visr Sonniges vor' Wsilin3okisn von 11 — 7 Okr' Zsöifnst . 1°slsi . 4 90 .

Telefon /lr . 33 Redaktion , Druck und Verlag von A . Wild breit , Wildbad .
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Bekanntmachung
betreffend die Erteilung von Wandergewerbescheinen für das Jahr 1910 .

Diejenigen Personen, welche beabsichtigen, im Kalenderjahr 1910
das Wandergewerbe zu betreiben u . demgemäß eines . Wandergewerbe¬
scheins beoürfen , hiemiet aufgefordet , sich behufs Erteilung dieses
Scheines unter Vorlage des beim Kgl . Ortssteueramt hier zuvor ge¬
lösten Steuerscheins sowie des etwaigen alten Wandergewerbescheins
bei der Unterzeichneten Behörde anzumelden .

Wildb « d , den 15 . Dezember 1909 .
Stadtschirlthkißenamt :

B a etzner.

OsnkssZunZ .
kür clis Vision Nevsiss ksr?-

liokor Noilnukws , rvsloko vir
nvlLssliob äes Kordon Vsrlustes
unsoros innig geliebten Linäos

LI8L
von g-IIon Leiton ortukron «iurtton ,
kür liio irostroiokon Worte dos
Hookwürciigon llorrn Ooistliekon
uw Erubo, tür äioviolsn Llumon -
8pon<lsn nnä äio üuklroieko Ls-

gloirung 2n ikrsr lotirron Ruko8t :att6 8prsol >6n rvir unk
(iio86w >Wogo ^ilsn uv8oron innig3ton Dank au8 .

Iw I^uwon clor trauornclon Hintorbliobonon

Stadt Wilddad.

Straßensperre.
Wegen Kanalbauarbeiten wird
von Montag, den. 20 . Dez . die
K. Karlstraße von der Postbrücke
bis zur K. Wilhelmsbrücke und
die Straubenbergstraße von der
K . Karlstraße bis zur Herrengaffe ,
für Fuhrwerke bis auf Weiteres
gesperrt.

Stadtschultheitzemnnt '
Stellv. Schmid .

««msopKnamMusikn -
Unnton ä . dsksrmt . ür . tiäl iie-
I I Ou.

Op . Ipso . Loli . I» jo 2,8) erdillt-
kok ä 70 bei Lokaxotlr . » r.

Wildbad .

Christbäumc
werden nächsten Dienstag , nachin .
1 Uhr hinter dem Volksschulge¬
bäude abgegeben .

dlL . Das Geld hiefür ist vor¬
gezählt parat zu^halten .

Die Stadtpyege -

2U Suustsu 6 . XirekendautzZ ln ^sgo !6.
d-dNi, gnsntieü M rg. keremdn ISIg.

1584 66läj ;ew . La b»r odus Xdrux Lite.

ALuptxvvmllv ltlLrlc

vio tiottrauornlion Lltorn :

X . Ztnaud , KLÜMM
mit t^ rsu u . Xincl .

170 6sv . I

1400

Ns« > II . 1 .- 13 1.08S 1̂. 12.—.
s ?orro uvä

25 oxtrs, empkisdlt
Senersl - gentup

Slullxaot , LlL, ktKirot -so 6
_ 80Wl« »11» VsriLÜUk88Lvl!8ll . ,

öMl!6l886lml6 86dÜ88l6 ?,
Pforzheim , Jspringerstraße 6 u

Gewissenhafte, gründliche
Ausbildung in allen

ksufm. Mchern .
Größter Erfolg garantiert !

Damen u . Herren werden jeder«
zeit ausgenommen .

Emma-

» »

kür äen Mnter5port
finden 5ie ein reidiksltiges
Läger in Zdineesdiuken u .
dä2u gehörigen Ausrüstungen

bei

los . Zdirev , pforrtieim
Leopolästrube 5 Telefon 1225 . » »

Sonntag , 19 . Dezember 1909 .
4 . Advent .

Vorm. 2,410 Uhr Predigt
Stadtpfarrverweser Kumpf .

Nachm . 1 Uhr Christenlehre
mit den Söhnen : Stadtpfarrverweser
Kumpf .

Abends 5 Uhr Christfeier
des Jungfrauenvereins und der
freiwill. Sonntagsschule.

Dienstag , 27 . Dezember .
Thomasfeiertag.

Vorm. ^ ->10 Uhr Predigt im
! Anschluß daran Beichte . Stadt-
^vikar Wild.
! Abends ' / ? 5 Uhr Christfeier
der Kleinktnderschule.

Samstag, 25 . Dezember
Christfest .

Vorm. 2/aio Uhr Predigt u.
hl . Abendmahl . Stadtpfarrver¬
weser Kumpf .

Abends 5 Uhr Gesangsgot »
tesdienst . Stadtvikar Wild .

Sonntag , 26 . Dezember
Stephanusfeiertag.

Vorm.
° 4 10 Uhr Predigt

Stadtvikar Wild .
Nachm 1 Uhr Christenlehre

mit den Töchtern . Stadtpfarrver¬
weser Kumpf .

Montag, 27 . Dezember
Feiertag Johannes des Evangelisten.

Vorm. 2/ « io Uhr Predigt. Stadt¬
pfarrverweser Kumpf .

Abteilung für Damen- und Kinder Konfektion .
Englische lhellgestreifte ) Paletots von Mk . 6 — an bis zu den feinsten Neuheiten .

Schwarze Jacken, schwarze Frauen -Paletots in allen Preislagen .
Samt- und Plüsch -Jacken und Paletots,

-Abendmäntel und Kimonos .
Elegante Neuheiten in Costumes und Costume -Röcken außerordentlich billig

Ballröcke, Ballblusen , Stoff- , Seidenblusen und Unterröcke .

rcr Sr C Wrz-
IjMll .



§ ur äis überaus reiobeu Beweise wobl -
tueuäer loiluabuie beim LeiwAau^ unserer
likbell Oattill, Nutter uuä Orosswuttsr

I'
rLU Mlbsllliins Hisssr

spreeben ibren illlliAsten Dalllr aus

?stsr Lässsr
11. ? L2l11i6.

^ ilclbaä , 18 . vn . 1909 .

Einer geehrten Einwohnerschaft mache die ergebene A
Anzeige, daß ich meine W

WklljNlhjS 'AüdÜküüIIg z
eröffnet habe, zu deren Besuch ich freundlichst einlade. ^

Große Auswahl i« Z
I Mristöaumschmuck u. Lichtern. §

Hochachtend ^
S . ^ i » äsLvsrZsr , 8

Kgl . Hoflieferant . K

5v8x1iU
M wsstl . 21 ^ LorsIrsLr » .
M empüoklt sein grosses Lager in

IldrulLclis ?-
NsiLtsr .

Islskon 72S

Uli ren
aller ^ rt . keparatnreu uveräen unter Oarantis sobnell M
noä billig besorgt .

OGDl

Puppenwagen , Leiterwagen.
Kindrrstühle, Srffel,

7
'

. Mk 0- u . ArbtttMdkr,
sowie sämtliche

IM - und öüMen - Äattn
empfiehlt zu den billigsten Preisen

LüiriLtlLH §e1lmsl2ör, ?L°rLsiiü,
vorm Ksmpp ,

Leks Blumen- uuä BrüL6r-5trL836.

Wo bMasuer
, Mrdeiw

,

IlabLttiLLr^sn
lleäsr w clissem ^lonat neu
kivLutretsncls Luncts erdält
1 Lsbattbuod mit lOjgiltigen

Narksn gratis .

kür äsn iVeiknacbts -Lsäart
Kat äie kirma

gN088v ?08i6N
Liväsrklsiäelisii

Mäeksrcklsiäsr
Linäsr-^LutsI

Osstuws
? Llstots

LIllLLL

Prlr -Aaren
susseroräentlied vorteilbakt
ervorbsn noä ist äallurob in
äsr Lage

SQorm d 111i §
ru verlrauten .

ksr088 tz koslvu
im kreise berabgesewte

6vnil « Ir1ioii äiessr Saison
suiisklsncj billig .

/ ^usssk 'oi 'cls .illivlisk ' Vsi - Ksul

unä

I ^ slsvrars » .

von

I '
rskLx 8s .M8tLx LovntLe

17 . Oer . 18 . Bes . 19 . Beis .

^p/^ /rÄ7/t

Serie 1

6v8lumv 1000
mir langem llaelrvtt

Serie 2

25°»
Luek u. 6beviot

Serie 1 Serie 3
klussn 1^5 ^95
Paletot 6 '̂ 0
Löstums-flöelro 2 ' ^

Serie 3

33««
Serie 4

48°«

Ssr 's 3
- 50

Z50

^ 50

doebslsgante Oostume
mit Ssille gekkittert

Serie 4 Serie 5

Z50 ^ 50

1050 1ZV0
650 Z5V

N8nge ><>eil>oksn 2^ Z^o ^.75 Z50
mit Volant Velour Okeviot 6bsviot Oksviot Oboviot

Mlletienkisiävi' ^ ^50 700 bi» 10^ 7^
bi» 12^

Mr , 80—80 cm lang SO— SS cm laug 60—SO em laug

Sr. 1 - 6 6r . 3—7

/ K/5-
E/ ' S/t

Kurrs Xsnin-Pslrs 225 « . l^s
« snge

ISO lang
Zsal -Kanin-
Llsktra-
» outlon-

550 u. 4SO

8 ^0 bi» 1500
goObi,Z2oo
gMbi, Igoo

übel 97s di , 26oo
vsiss u. sobvarL

kiorr -Äurmel 6^ l>i» I2^
lodvI-Uurme ! I5ovdi» 32"o
Orenburgsr „ I2ovbi» 34oo
Lobt 8 !cunl<s nstvrbi»85oo

Liu kosten 180 em jlunxs
8eLl -L»lliiiorLVLttsllIb .2o
Liklltrz „ i7>s
üilläer-?SlrS-Iin grosser

kLruitllrell ! ^usvaw

^Lelefon Nr. 3S Redattion, Druck uud Verlag von A. Wildbrett , Wildbad .
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